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1 Vorwort 

Diese Betriebsanleitung dient der sicheren und korrekten Inbetriebnahme der Tastaturen KBD(i) 
und stellt alle Ex-relevanten Aspekte dar. Desweiteren sind alle notwendigen Information in 
dieser Betriebsanleitung enthalten, die der Montage und dem Anschluss der Tastaturen dienen. 
 

 Für den ordnungsgemäßen Betrieb aller zusammengehörigen Komponenten sind, außer 
dieser Betriebsanleitung, alle weiteren der Lieferung beigelegten Betriebsanleitungen 
sowie die Betriebsanleitungen der anzuschließenden Zusatzgeräte zu beachten ! 

 

2 Funktion 

Die Tastaturen vom Typ KBD(i) dienen zur Eingabe von Daten, Befehlen usw. an PCs und 
ähnlichen Geräten in explosionsgefährdeten Bereichen. 
 
Die Tastaturen Typ KBD(i) sind explosionsgeschützte Betriebsmittel zum Einsatz in 
explosionsgefährdeten Bereichen, Typ KBD(i)-PS2-cc in Zone 1 und 2, Typ KBD(i)-aaa-PS2-cc 
in Zone 1, 2, 21 und 22. Sie können an eigensichere PS2-Schnittstellen angeschlossen werden. 
Die Speisung und die Datenkommunikation erfolgt über die PS2-Schnittstelle der Bediengeräte. 
Der Anschluss erfolgt über ein an der Tastatur fest angeschlossenes Kabel. 
Es existieren verschiedene Tastaturvarianten, die sich zum einen durch das Tastatur-Layout 
(deutsch, englisch, französisch), zum anderen durch unterschiedliche Ausstattung als PC-
Tastatur mit Trackball oder mit Joystick unterscheiden. 
Die Tastaturen können in eine Schalttafel oder einem Tischgehäuse eingebaut und betrieben 
werden. 
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3 Normenkonformität 

Die Tastaturen KBD(i) entsprechen den folgenden Normen bzw. der folgenden Richtlinie: 
 

3.1 Tastaturvariante KBD(i)-PS2-cc 

Normenstand 

Klassifikation Richtlinie 94/9/EG 

Grundschein 

EN 50014 : 1997 +A1-A2 Allgemeine Anforderungen 

EN 50020 : 2002 Eigensicherheit "i" 

Elektromagnetische Verträglichkeit 

Richtlinie 2004/108/EG  

EN 55022 : 1994 +A1 : 1995 +A2 : 1997 Funkstöreigenschaften 

EN 55024 : 1998 Störfestigkeitseigenschaften 

EN 61000-6-2 (2001) Störfestigkeit 

 

3.2 Tastaturvariante KBD(i)-aaa-PS2-cc 

Normenstand 

Klassifikation Richtlinie 94/9/EG 

2. Ergänzung 

EN 60079-0 : 2009 Allgemeine Anforderungen 

EN 60079-11 : 2007 Eigensicherheit "i" 

EN 61241-11 : 2006 Schutz durch Eigensicherheit "iD" (Staub) 

Elektromagnetische Verträglichkeit 

Richtlinie 2004/108/EG  

EN 55022 : 1994 +A1 : 1995 +A2 : 1997 Funkstöreigenschaften 

EN 55024 : 1998 Störfestigkeitseigenschaften 

EN 61000-6-2 (2001) Störfestigkeit 
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4 Zulassungen 

4.1 Tastaturvariante KBD(i)-PS2-cc 

Die Tastaturen KBD(i)-PS2-cc sind für folgende Bereiche zugelassen: 
 Nach ATEX Richtlinie 94/9/EG 
  für den Einsatz in Zone 1 und 2 
 IECEx (International Electrotechnical Commission) 
 GOST-R (Russische Zulassung) 
 
4.1.1 ATEX 

Die ATEX Zulassung ist unter folgender Bescheinigungsnummer aufgeführt: 
 
 Zertifikat Nummer: BVS 06 ATEX E 080 
 
4.1.2 IECEx 

Die IECEx Zulassung ist unter folgender Bescheinigungsnummer aufgeführt: 
 
 Zertifikat Nummer: IECEx BVS 06.0015 
 
4.1.3 GOST-R 

Die GOST-R Zulassung ist unter folgender Bescheinigungsnummer aufgeführt: 
 

 Zertifikat Nummer: POCC DE. Ƃ˿04.B00640 

 

4.2 Tastaturvariante KBD(i)-aaa-PS2-cc 

Die Tastaturen KBD(i)-aaa-PS2-cc sind für folgende Bereiche zugelassen: 
 Nach ATEX Richtlinie 94/9/EG 
  für den Einsatz in Zone 1, 2, 21 und 22 
 IECEx (International Electrotechnical Commission) 
 
4.2.1 ATEX 

Die ATEX Zulassung ist unter folgender Bescheinigungsnummer aufgeführt: 
 
 Zertifikat Nummer: BVS 07 ATEX E 019 
 
4.2.2 IECEx 

Die IECEx Zulassung ist unter folgender Bescheinigungsnummer aufgeführt: 
 
 Zertifikat Nummer: IECEx BVS 07.0002 
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5 Kennzeichnung 

Hersteller R. STAHL HMI Systems GmbH 

Typbezeichnung KBD(i)-aaa-bbb-cc 

CE-Kennzeichnung: C 0158 

Tastaturvariante KBD(i)-PS2-cc  
 Prüfstelle und Bescheinigungsnr.: BVS 06 ATEX E 080 

 Ex-Kennzeichnung:   

 ATEX-Richtlinie 94/9/EG e  II 2 G EEx ib IIC T4 

 IECEx  Ex ib IIC T4 

 GOST-R  1ExibIICT4 

Tastaturvariante KBD(i)-aaa-PS2-cc  
 Prüfstelle und Bescheinigungsnr.: BVS 07 ATEX E 019 

 Ex-Kennzeichnung:   

 ATEX-Richtlinie 94/9/EG e  
II 2 G Ex ib IIC T4 Gb 

II 2 D Ex ib IIIB T90°C Db 

 IECEx  Ex ib IIC T4 

 

6 Sicherheitstechnische Daten 

 
 Ui: 6 V 

 Ii: 350 mA 

 Pi: 1,2 W 

 Ci: 25 µF (KBD(i)-aaa-bbb-cc) 

 Li: vernachlässigbar 
 

7 Umgebungstemperaturbereich 

Der Temperaturbereich liegt bei ï10 ... +50°C 
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8 Nachweis der Eigensicherheit 

Nachweis der Eigensicherheit für Zusammenschaltung der Tastaturen KBD(i) mit den 
Bediengerät ET/MT-xx6. 
 

8.1 Allgemeines 

Der Nachweis der Eigensicherheit ist auf Grundlage der EN 60079-14 und der darin 
referenzierten Normen aufgeführt. Im Speziellen sei auf Kapitel 12 "Zusätzliche Anforderungen 
für die Zündschutzart i ï Eigensicherheit" In der EN 60079-14 verwiesen. 
 
Der Nachweis ist auf Basis der Konformitätsbescheinigung nach EN 60079-0 und EN 60079-11 
oder der EG-Baumusterprüfbescheinigung nach Richtlinie 94/9/EG und dem Vergleich der darin 
aufgeführten sicherheitstechnischen Daten erstellt worden. 
 
Folgende Baumusterprüfbescheinigungen wurden herangezogen: 
 

Gerät  Baumusterprüfbescheinigung 

ET-xx6 ð TÜV 05 ATEX 7176 X 

MT-xx6 ð TÜV 07 ATEX 7471 X 

KBD(i)-PS2-*** ð BVS 06 ATEX E 080  

KBD(i)-TB-PS2-** 
KBD(i)-JS-PS2-** 

ð BVS 07 ATEX E 019 

 
 
Die jeweilige Prüfstelle hat in den Baumusterprüfbescheinigungen alle für die Eigensicherheit 
zu berücksichtigenden Bedingungen aufgeführt. 
Ist in einer Baumusterprüfbescheinigung eines Gerätes z.B. nur die anzuschaltende Spannung 
(Ui) angegeben, so ist bei Zusammenschaltung die Eigensicherheit gewährleistet, wenn das 
zugehörige Speisegerät diese Spannung nicht überschreitet (Uo ist kleiner/gleich Ui). 
Weitere im Prüfschein des Speisegerätes definierte Ausgangsparameter (z.B. Io, Po) sind in 
diesem Fall für die Betrachtung der Eigensicherheit ohne Belang. 
 

F Die in diesem Dokument enthaltenen Daten entbinden den Errichter und/oder Betreiber 
der jeweiligen Anlage NICHT von seinen Pflichten und seiner Verantwortung, den 
jeweiligen gesetzlichen Vorschriften, Richtlinien und Bestimmungen nachzukommen bzw. 
diese einzuhalten. Die dazugehörige Sorgfaltspflicht bleibt in jedem Fall auf der Seite des 
Errichters und/oder Betreibers ! 

  



Betriebsanleitung Tastatur KBD(i) Nachweis der Eigensicherheit 

 R. STAHL HMI Systems GmbH / OI_Keyboard_KBDi_de_V_01_01_09.docx / 15.09.2010 Seite 9 von 32 

 

8.2 Zusammenschaltung 

Betrachtung der Spannungs-, Strom-, Kapazitäts- und Induktivitätswerte aller Stromkreise zur 
Feststellung der Zusammenschaltung zwischen den Tastaturen KBD(i) mit einer 
Standardkabellänge von 1,5 m und den Bediengeräten der Eagle/Open/Remote HMI Serie. 
 
F Die in dieser Zusammenschaltung aufgeführten Daten entbinden den Errichter und/oder 

Betreiber der jeweiligen Anlage NICHT von seinen Pflichten und seiner Verantwortung, 
den jeweiligen gesetzlichen Vorschriften, Richtlinien und Bestimmungen 
eigenverantwortlich nachzukommen bzw. diese einzuhalten. Die dazugehörige 
Sorgfaltspflicht bleibt in jedem Fall auf der Seite des Errichters und/oder Betreibers ! 

 
a) Bediengerät ET/MT-xx6 mit Tastatur KBD(i)-PS2-** 

 

Quelle / aktiv ==> Senke / passiv 

ET/MT-xx6  KBD(i)-***-PS2-** 

Anschluss X9   Tastaturanschluss 

Uo = 5,9 VDC Ò Ui = 6 VDC 

Io = 200 mA Ò Ii = 350 mA 

Po = 1,18 W Ò Pi = 1,2 W 

CoIIC [µF] = 19 29 - Ó Ci 14 µF 

LoIIC [µH] = 2 1 - Ó Li vernachlässigbar 

CoIIB [µF] = 23 46 86 Ó Ci 14 µF 

LoIIB [µH] = 50 20 10 Ó Li vernachlässigbar 

Jeweils untereinander stehende Co- und Lo-Paare dürfen verwendet werden 
 

b) Bediengerät ET/MT-xx6 mit Tastatur KBD(i)-***-PS2-** 
 

Quelle / aktiv ==> Senke / passiv 

ET/MT-xx6  KBD(i)-***-PS2-** 

Anschluss X9   Tastaturanschluss 

Uo = 5,9 VDC Ò Ui = 6 VDC 

Io = 200 mA Ò Ii = 350 mA 

Po = 1,18 W Ò Pi = 1,2 W 

CoIIC [µF] = 29 - Ó Ci 25 µF 

LoIIC [µH] = 1 - Ó Li vernachlässigbar 

CoIIB [µF] = 46 86 Ó Ci 25 µF 

LoIIB [µH] = 20 10 Ó Li vernachlässigbar 

Jeweils untereinander stehende Co- und Lo-Paare dürfen verwendet werden 
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8.2.1 Zusammenschaltung mit Kabelverlängerung 

Betrachtung der Spannungs-, Strom-, Kapazitäts- und Induktivitätswerte aller Stromkreise zur 
Feststellung der Zusammenschaltung zwischen den Tastaturen KBD(i) mit einer 
Kabelverlängerung die die Standardkabellänge von 1,5 m überschreitet und den Bediengeräten 
der Eagle/Open/Remote HMI Serie. 
 
F Die in dieser Zusammenschaltung aufgeführten Daten entbinden den Errichter und/oder 

Betreiber der jeweiligen Anlage NICHT von seinen Pflichten und seiner Verantwortung, 
den jeweiligen gesetzlichen Vorschriften, Richtlinien und Bestimmungen 
eigenverantwortlich nachzukommen bzw. diese einzuhalten. Die dazugehörige 
Sorgfaltspflicht bleibt in jedem Fall auf der Seite des Errichters und/oder Betreibers ! 

 
Wird das Tastaturkabel in Eigenverantwortung durch den Errichter und/oder Betreiber 
verlängert, so gelten als Maximalwerte für die jeweiligen C und L Kabelwerte die ȹ Deltawerte 
(Differenz) zwischen den Co/Lo und Ci/Li Werten. 
 
F Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich darauf hin, dass bezüglich der Funktionalität 

dieser Kabelverlängerung unsererseits keine Aussage getätigt werden kann. 
 

a) Bediengerät ET/MT-xx6 mit Tastatur KBD(i)-PS2-** 
 

Quelle / aktiv ==> Senke / passiv 

ET/MT-xx6  KBD(i)-***-PS2-** 

Anschluss X9   Tastaturanschluss 

Uo = 5,9 VDC Ò Ui = 6 VDC 

Io = 200 mA Ò Ii = 350 mA 

Po = 1,18 W Ò Pi = 1,2 W 

CoIIC [µF] = 19 29 - => C Kabel [µF] 5 15 - Ci 14 µF 

LoIIC [µH] = 2 1 - => L Kabel [µH] 2 1 - Li vernachlässigbar 

CoIIB [µF] = 23 46 86 => C Kabel [µF] 9 32 72 Ci 14 µF 

LoIIB [µH] = 50 20 10 => L Kabel [µH] 50 20 10 Li vernachlässigbar 

Jeweils untereinander stehende Co- und Lo-Paare dürfen verwendet werden 
 

b) Bediengerät ET/MT-xx6 mit Tastatur KBD(i)-***-PS2-** 
 

Quelle / aktiv ==> Senke / passiv 

ET/MT-xx6  KBD(i)-***-PS2-** 

Anschluss X9   Tastaturanschluss 

Uo = 5,9 VDC Ò Ui = 6 VDC 

Io = 200 mA Ò Ii = 350 mA 

Po = 1,18 W Ò Pi = 1,2 W 

CoIIC [µF] = 29 - => C Kabel [µF] 4 - Ci 25 µF 

LoIIC [µH] = 1 - => L Kabel [µH] 1 - Li vernachlässigbar 

CoIIB [µF] = 46 86 => C Kabel [µF] 21 61 Ci 25 µF 

LoIIB [µH] = 20 10 => L Kabel [µH] 20 10 Li vernachlässigbar 

Jeweils untereinander stehende Co- und Lo-Paare dürfen verwendet werden 
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9 Typenschlüssel 

 
Typenschlüssel: 
 KBD(i)-aaa-bbb-cc 
 
 Tastaturlayout 
 Anschluss 
 Ausstattung 
 Einsatzbereich 
 

Benennung Kürzel Variante Erklärung 

Einsatzbereich (i) i Tastatur zum Einsatz in Zone 1 

Ausstattung aaa TB Tastatur mit Trackball 

  JS Tastatur mit Joystick 

Anschluss bbb PS2 Tastatur mit PS2 Anschluss 

Tastaturlayout cc QZ Tastatur mit deutscher Tastenbelegung (QWERTZ) 

  QY Tastatur mit amerikanischer Tastenbelegung (QWERTY) 

  AZ Tastatur mit französischer Tastenbelegung (AZERTY) 

  ** sonstige 2stellige Länderkennzeichnung 

 
 
Bestellvarianten: 

Variante Erklärung 

Tastatur KBDi-PS2-QZ Tastatur ohne Zusatzausstattung, Tastaturlayout Deutsch 

Tastatur KBDi-PS2-QY Tastatur ohne Zusatzausstattung, Tastaturlayout 
Amerikanisch 

Tastatur KBDi-PS2-AZ Tastatur ohne Zusatzausstattung, Tastaturlayout Französisch 

Tastatur KBDi-TB50-PS2-QZ Tastatur mit Trackball, Tastaturlayout Deutsch 

Tastatur KBDi-TB50-PS2-QY Tastatur mit Trackball, Tastaturlayout Amerikanisch 

Tastatur KBDi-TB50-PS2-AZ Tastatur mit Trackball, Tastaturlayout Französisch 

Tastatur KBDi-JS-PS2-QZ Tastatur mit Joystick, Tastaturlayout Deutsch 

Tastatur KBDi-JS-PS2-QY Tastatur mit Joystick, Tastaturlayout Amerikanisch 

Tastatur KBDi-JS-PS2-AZ Tastatur mit Joystick, Tastaturlayout Französisch 
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10 Sicherheitstechnische Hinweise 

In diesem Kapitel sind die wichtigsten Sicherheitsmaßnahmen zusammengefasst. Diese 
ergänzen die entsprechenden Vorschriften, zu deren Studium das verantwortliche Personal 
verpflichtet ist. 
Bei Arbeiten in explosionsgefährdeten Bereichen hängt die Sicherheit von Personen und 
Anlagen von der Einhaltung aller relevanten Sicherheitsvorschriften ab. Das Montage- und 
Wartungspersonal trägt deshalb eine besondere Verantwortung. Die Voraussetzung dafür ist 
die genaue Kenntnis der geltenden Vorschriften und Bestimmungen. 
 

10.1 Errichtung und Betrieb 

Bei Errichtung und Betrieb ist Folgendes zu beachten: 
 

 Es gelten die nationalen Montage- und Errichtungsvorschriften (z.B. EN 60079-14). 

 Die Tastaturen KBD(i)-PS2-cc dürfen innerhalb der Zone 1 und 2 und die Tastaturen 
KBD(i)-aaa-PS2-cc innerhalb der Zone 1, 2, 21 (für nichtleitfähige Stäube) und 22 
installiert werden. 

 Erfolgt der Einbau in ein Umgehäuse aus Isoliermaterial, muss eine Erdverbindung über 
einen Anschluss auf der Tastaturrückseite hergestellt werden. 

 Die Tastaturen müssen vor direkter UV-Einwirkung über längeren Zeitraum geschützt 
montiert werden. 

 Die Ausführung der Installation der eigensicheren Stromkreise ist entsprechend den 
geltenden Errichterbestimmungen vorzunehmen. 

 Die Tastatur darf nur in geschlossenem Zustand in Betrieb genommen werden. 

 Die Tastaturen müssen an eigensichere Eingangsstromkreise angeschlossen werden. 

 Die sicherheitstechnischen Werte der Tastatur müssen mit denen des Gerätes, an das 
angeschlossen wird, übereinstimmen. 

 Bei Zusammenschaltungen mehrerer aktiver Betriebsmittel in einem eigensicheren 
Stromkreis können sich andere sicherheitstechnische Werte ergeben. Hierbei kann die 
Eigensicherheit gefährdet werden ! 

 Bei Beschädigungen an der Frontfolie ist die Tastatur außer Betrieb zu setzen ! 

 Die nationalen Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften. 

 Die allgemein anerkannten Regeln der Technik. 

 Die Sicherheitshinweise dieser Betriebsanleitung. 

 Beschädigungen können den Explosionsschutz aufheben. 

Verwenden Sie die Tastatur bestimmungsgemäß nur für den zugelassenen Einsatzzweck 
(siehe "Funktion"). 
Fehlerhafter oder unzulässiger Einsatz sowie das Nichtbeachten der Hinweise dieser 
Betriebsanleitung schließen eine Gewährleistung unsererseits aus. 
Umbauten und Veränderungen an der Tastatur, die den Explosionsschutz beeinträchtigen, sind 
nicht gestattet ! 
Die Tastatur darf nur in unbeschädigtem, trockenem und sauberem Zustand eingebaut und 
betrieben werden ! 
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11 Montage und Demontage 

11.1 Allgemein 

Bei der Montage und Demontage sind die anerkannten Regeln der Technik einzuhalten. 
Besonders bei den Arbeiten an elektronischen und pneumatischen Anlagen sind die speziellen 
Sicherheitsbestimmungen einzuhalten. In Deutschland sind u.a. die BGI 547 
(Berufsgenossenschaftliche Informationen und Grundsätze für Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz) und die BetrSichVer (Betriebssicherheitsverordnung) einzuhalten. 
 

11.2 Mechanische Abmessungen 

Alle Maße in mm 
 

Tastaturvariante Frontplatte 
(HxB) 

Montageausschnitt 
(HxB) 

Lochbild Materialstärke 

KBDi-PS2-cc 185 x 490 152 x 447 (± 0,5) siehe Skizze bis 5 

KBDi-TB50-PS2-cc 185 x 490 152 x 447 (± 0,5) siehe Skizze bis 5 

KBDi-JB-PS2-cc 185 x 490 152 x 447 (± 0,5) siehe Skizze bis 5 

 

Tastaturvariante Aufbau Rückseite (AR) 
(Höhe) (+ Kabel) 

Aufbau Frontseite (AF) 
(Höhe) 

KBDi-PS2-cc 20 + 15 - 

KBDi-TB50-PS2-cc 50 + 15 12 (Trackballhöhe) 

KBDi-JB-PS2-cc 50 + 15 60 (Joystickhöhe) 

 
 
11.2.1 Frontansicht 
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11.2.2 Seitenansicht 
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12 Inbetriebnahme 

12.1 Allgemein 

Einige besondere Punkte für die Inbetriebnahme sind: 

 die Tastatur wurde vorschriftsmäßig installiert, 

 die Tastatur ist nicht beschädigt, 

 alle Schrauben sind fest angezogen, 

 das Anschlusskabel ist ordnungsgemäß verbunden. 
 

12.2 Anschlüsse KBD(i) 

Die Tastaturen sind mit einem Anschlusskabel versehen, welches an die Klemme X9 der 
Bediengeräte der Eagle und Open HMI Serie angeschlossen werden kann. 
 

F  Die externe Tastatur darf NICHT unter Spannung angeschlossen werden ! 
 
12.2.1 Tastaturvariante KBD(i)-PS2-cc 

12.2.1.1 Anschlusskabel 

(nur für Bediengerätevariante der HW-Rev. 2 ! ) 
 
 Tastatur KBD(i) Bediengerät (HW-Rev. 2) 
  X9 
 Offenes Ende Klemmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Es ist zwingend erforderlich den Schirmanschluss (PE ï grün/gelbe Ader) an die  
PA-Leiste der Bediengeräte anzuschließen ! 

  

3 

6 

+5V 
1 

2 
KBCLK 

VCC 

Clock 

PE 
PA 

GND Ground (Grün) 

(Weiß) 

Data KBDAT (Braun) 

(Gelb) 

(Grün/Gelb) 



Betriebsanleitung Tastatur KBD(i) Inbetriebnahme 

Seite 16 von 32  R. STAHL HMI Systems GmbH / OI_Keyboard_KBDi_de_V_01_01_09.docx / 15.09.2010 

12.2.2 Tastaturvariante KBD(i)-aaa-PS2-cc 

12.2.2.1 Anschlusskabel 

 
 Tastatur KBD(i) Bediengerät 
  X9 
 Offenes Ende Klemmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Es ist zwingend erforderlich den Schirmanschluss (PE ï grün/gelbe Ader) an die  
PA-Leiste der Bediengeräte anzuschließen ! 

  

(Grün/Gelb) 

GND 

3 

4 

5 

MS +5V 

KB Data 

MS Data 

KB +5V 
1 

2 

MS Clock MSCLK 

MSDAT 

KBCLK 

KBDAT 

VCC 

KB Clock 

KB Ground 

MS Ground 

PE 

6 

PA 

(Gelb) 

(Blau) 

(Grün) 

(Grau) 

(Rosa) 

(Weiß) 

(Braun) 

(Rot) 
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13 Instandhaltung, Wartung 

Halten Sie die für die Instandhaltung, Wartung und Prüfung von zugehörigen Betriebsmitteln 
geltenden Bestimmungen gemäß Richtlinie 1999/92/EG, IEC 60079-19, EN 60079-17 sowie 
BetrSichVer ein ! 
 
Die Tastaturen enthalten keinerlei austauschbare Teile. Eine regelmäßige Justage oder 
ähnliches entfällt somit. 
Bei Wartungsarbeiten sind im Wesentlichen folgende Punkte zu überprüfen: 

 Beschädigungen der Dichtungen 

 Beschädigungen der Frontfolie 

 Alle Kabel und Leitungen fest angeschlossen und im einwandfreien Zustand 

 Beschädigungen des Gehäuses 
 

13.1 Inspektion 

Der Betreiber elektrischer Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen ist verpflichtet, diese auf 
ihren ordnungsgemäßen Zustand prüfen zu lassen. Es wird auf die entsprechenden nationalen 
Regelungen verwiesen. 
 
 

14 Störungsbeseitigung 

An den Tastaturen sind keinerlei Reparaturen durch den Anwender möglich. 
 
Darüber hinaus gilt: 
 
An Geräten, die in Verbindung mit explosionsgefährdeten Bereichen betrieben werden, darf 
keine Veränderung vorgenommen werden. Reparaturen am Gerät dürfen nur von speziell 
hierfür ausgebildetem und berechtigtem Fachpersonal ausgeführt werden. 
 

F Instandsetzungen sind nur durch besonders geschultes Personal zulässig, das alle 
Rahmenbedingungen der gültigen Betreibervorschriften genau kennt und ggf. durch den 
Hersteller autorisiert wurden. 
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15 Entsorgung 

Die Entsorgung der Verpackung und der verbrauchten Teile hat gemäß den Bestimmungen des 
Landes, in dem das Gerät installiert wird, zu erfolgen. 
Für den Geltungsbereich der Gesetzgebung der EU müssen Geräte, die ab dem 13.08.2005 in 
Verkehr gebracht werden, entsprechend der WEEE Richtlinie 2002/96/EG entsorgt werden. 
Bezüglich dieser Richtlinie sind die Geräte in Kategorie 9 (Überwachungs- und Kontrollgeräte) 
einzuordnen. 
Die Rücknahme erfolgt gemäß unserer AGB´s. 
 

15.1 Stoffverbote gemäß ROHS Richtlinie 2002/95/EG 

Stoffverbote aus der ROHS Richtlinie 2002/95/EG gelten nicht für Elektro- und Elektronikgeräte 
der Kategorie 8 und 9 und somit nicht für die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Geräte. 
 

15.2 China ROHS Kennzeichnung 

Laut der von China verabschiedeten Verwaltungssatzung sind alle Geräte die gefährliche Stoffe 
enthalten ab dem 01.03.2007 gemäß ihres Schadstoffgehaltes zu kennzeichnen. 
 
Für die Tastaturen gelten folgende Bedingungen: 
 
Name und Vorkommen von Gift- oder Gefahrstoffen oder ïelementen: 
 

Bauteil Gift- oder Gefahrstoffe und -elemente 

Name Blei 
 
 

(Pb) 

Quecksilber 
 
 

(Hg) 

Cadmium 
 
 

(Cd) 

Sechs-
wertiges 
Chrom 
(Cr (VI)) 

Polybromierte 
Biphenyle 

 
(PBB) 

Polybromierte 
Diphenyläther 

 
(PBDE) 

Gehäuse O O O O O O 

alle Platinen X O O O O O 

Verschiedene O O O O O O 

 
O Bedeutet, dass der Anteil dieses Gift- oder Gefahrstoffes an sämtlichen für dieses Bauteil 

verwendeten homogenen Stoffen unter dem in SJ/T11363-2006 geforderten Grenzwert 
liegt. 

 
X Bedeutet, dass der Anteil dieses Gift- oder Gefahrstoffes an mindestens einem für dieses 

Bauteil verwendeten homogenen Stoff über dem in SJ/T11363-2006 geforderten 
Grenzwert liegt. 
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16 Zertifikate 

F Innerhalb des Abschnitts Zertifikate finden Sie, ab der Version 01.01.07 dieser 
Betriebsanleitung, jeweils nur noch die 1. Seite der Baumusterprüfbescheinigung, sowie 
die 1. Seite des jeweils letzten Nachtrags. 
Alle in der Baumusterprüfbescheinigung vorhandenen Technischen Daten sind jedoch 
Bestandteil dieser Betriebsanleitung. 
Das vollständige Zertifikat steht auf der Homepage der R. STAHL HMI Systems GmbH 
zur Verfügung oder kann bei der R. STAHL HMI Systems GmbH angefordert werden. 
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16.1 Tastaturvariante KBD(i)-PS2-cc 

16.1.1 Konformitätserklärung 
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16.1.2 Baumusterprüfbescheinigung 
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16.2 Tastaturvariante KBD(i)-aaa-PS2-cc 

16.2.1 Konformitätserklärung 
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16.2.2 Baumusterprüfbescheinigung 

 
  


